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Kraft
und (Zä 1526 s)

Gesundheit
kann jedermann in wenigen

Wocheii durch das neue stärkende
Körperbildungssystem erlangen.

(Muskulatur, entwickelt durch das neue
System.)

Diese neue Methode entwickelt
schnell und harmonisch alle
Muskeln des Körpers, stärkt den

fanzen Organismus, leitet dessen
unktionen in die richtigen Bahnen,

verleiht eine ausgezeichnete
Gesundheit und heilt alle Krankheiten

ohne Beihilfe von
Arzneien oder schädlichen Drogen
und besonders : Nerven-, Nieren-
und Magen-Leiden, Blutarmut,
Appetit- u. Schlaflosigkeit, Gicht,
Fettleibigkeit und besonders die
Schwindsucht, indem die Lungen
gestärkt und entwickelt werden.
Alle diejenigen welche eine
sitzende Lebensweise führen,
deren Folgen tragen, oder von
schwacher Gesundheit sind, sollten

einige Minuten täglich dieser
neuen Methode widmen. 60

Spezialkursus: Wuchs Wei-
nerPersonenum

15 cm zu vergrössern.
Illustrierte 32 Seiten starke
Broschüre, welche jedermann lesen
sollte, gratis und franko.

Prof. E. Wehrheim,
Corso Valentino 34,
Turin (Italien).

"GRATIS
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
der Familie. 16

J. Kitterer, Drognerie, Emmishofen.

Wer seine Frau lieb hat ;' ,',!
wärts kommenwill, lese Dr. Kröner's
Broschüre Kleine Familie". Preis
30 Cts. franko. Sanltas, Emmishofen

28, Thurgau. 89

Kerrcn
welche vorzeitig
d. Abnahme ihrer

« besten Kraft
4 wahrnehmen,

wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

1$ V1IM1*
Versand=Geschäft. 24

SPEZIALITÄT:
Hygienischer Artikel

Frauenschutz,
Aeltestes Haus.
Preis-Courant

in nur den
bevorzugtesten u. besten
Quaktäten gratis
und franko ver¬

schlossen.

Hn meine Kleine.
§ier Iiegft ©u nun ©u Steine im rueitjen 3tegtig6e
©u bift fo aart fo Iiebfidj Bejaubernb roie 'ne geel
3Sdj fann nicfjt roiberftefjen; midj faffet füllt ßuft!

ffopft gar laut unb Ijeftig mein Sera mir in ber SBruft.
So laffe Dieb, geniefjen bu einlabenbeS Sing;
©ann möge batb entftefjen fo mandjer bfaue 3ting.
9hm forum an meine Sippen bu Heine Sftette

Unb fo oiel SBonne fpenbenbe: Goustetise Cigarrette!

Zartgefühl.
Same aur ®ouoemante: Saffen ©ie unfere fflinber lieber

fagen: 9lm £agr nadj SfJtittrood). ©a8 SBort ©onnerStag fäjidft ftdj
nidjt für bie Beffere ©efeHfdjaft.

ist bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden,
verlangen deshalb nur Santal Midy. Zum
Zeichen der Echtheit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthält 20 gr Santal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. (H um xj 81

Mensch, erkenne dich selbst: Eine wichtige Mahnung!
Publikation ersten Ranges!

Konkurrenzlos einzig dastehendes Werk, betitelt:

Geheimnisse der Zeugung
(O. H. 7416) und das 59

Geschlechtsleben des Menschen.
Entwicklungsgeschichte, Schwangerschaft und Geburt.

Krankheiten der Wöchnerinnen. Kinderkrankhelten und ihre Behandlung.
Geschlechts-Krankheiten, deren Gefahren und Verhütung.

Nach den neuesten Erfahrungen der medizinischen'Wissenschaft
unter Berücksichtigung der arzneilosen Heilweise

dargestellt für Nichtstudierte von Dr. med. KRESS.
15. Auflage, neu bearbeitet von Dr. Retau'xmä Dr. Roscher.

Ein Prachtband.
1263 Seiten Text, Lexikon-Format mit 187 Abbildungen und

31 Farbendrucktafeln
und einem zerlegbaren IMF" Modell des weiblichen Körpers.

Gebunden in einem Prachteinband in reicher Farbnn-
und Gold-Relief-Prägung.

Tausende und Abertausende verdanken diesem 'Werke'
Belehrung, Rat und Hilfe und es ist deshalb ein unentbehrliches Hausbuch

für jeden Jüngling, für jede Jungfrau und für jedes Ehepaar
geworden. Dass das Werk auf der Höhe der Zeit und ein Schlager
I. Ranges ist, geht daraus hervor, dass dasselbe in 15 Auflagen
erschienen ist u. über 160,000 Freunde als Abnehmer gefunden hat.

Bezugsbedingungen; Preis fein gebunden in Prachtband Fr. 21.75,
auch gegen monatliche Teilzahlungen von Fr. 5. oder in 26
wöchentlichen Lieferungen ä 85 Cts. franko ins Haus.

Zu beziehen durch
Jul. Zollinger, Buchhandlung, Bern.

frei! frei!
Den Kranken und Leidenden

überall.
(Sitte J&eifuttg für 3ßre itranafjeif.

3?ttb frei geliefert. gttei!
§tür benjenigett ber attfrögf,

|tud) glitten frei!
3ln bie Stranfen, bie Seibenben, an jeben

ÜDtann unb
jebe5rau,bte
einer organi«
fdjen Strand
fjett.lof alert
Öefdjroerbe
jum Opfer

gefallen finb,
ober beren
©efunbfjeif

im allgemein
nen zerrüttet
ift.SDr .mbb§
Offerierung
unb 93efmnb=

fung roirb in
ber abfolut

feften Ueberjeugung unb aufridjtigem
©fauben gemadjt, bafe biefefbe Äranf=
fjeit fjemmen, btihn unb ©ie mr @«;

funbfjeit unb Straft fjerfteffen fann- <5§

giebt feinen @runb, roarum ©ie nidjt
gefunb roerben foffen, roenn ©ie fidj
nur bam beroegen, bie freie 33erfudjS=
befjanblung biefer rounberbaren 9trjt=
neien anjunefjmen. 3fjre Broeifet fjtn«
bem fjier nicfjt.

'Jcb suche die Zweifler.
Qdj roiff benfelben ben 33eroetS geben
bie Sßerfidjerung unb baS @lücf neuen

SebenS in ifjren Störpem unb roilf bie
Soften biefeS ©eroeifeS, äffe Stoffen big
auf ben legten fetter, felber bejafjten.

3dj fjabe mein Seben biefer Strbeit
geroibmet, unb befitze bie 9lufjeidjnung
oon SEaufenben, bie gefjeilt rourben
bie nidjt nur ein roenig beffer" finb
fonbern oon taufenben oormafig oerjroet'
feiten Seibenben, bie iefet gefunb, fräftig
unb ftarf ftnb. 3Die ©riefe berfelbcn, bie
idj beftge, bemeifen bie SBafjrljeit meiner
SBorte. SifjeumatiSmus, Dtierenleiben,
^erjfranffjeit,teifroeife Säfmumg, !8fafen=
franffjeit, 3ftagen= unb ©ingeroeibebe-
fdjroerben, ßämorfjoiben, Sta tarrfj,
!8rond)itiSf Sungenidjtoädje, djronifdjer
$ u ft en, ©djrotnbiudjt, 3teroofität, 2lftfj=
ma,grauenfranffjeiten,Senbenreefj,|jaut=
franffjeiten, ©frofefn, llnreinigfeit be§
33futeS, allgemeine ©djroädje unb fon=
ftige organifdje@ebredjenu. f. ro.. roerben
gefjeilt, finb unb bleiben gefjeilt.

SS madjt feinen Unterfdjieb roie 3ifjr
jetziges Sefinben ober roaS QfjreStranf(jeit
ift, idj roerbe $fjnen bie Jpeifmittel au=
fommen laffen unb frei in ^fjre.'pänbe
geben. $)tefetben roerben oon mir bejafjlt
unb auf meine Stoffen geliefert.

Diese Hrzneien heilen.
S)ieiefben fjaben fdjon taufenbe gäfle

gebeilt faft jebe Stranffjeit unb
fjeilen audj rotrf lidj. ®S giebt feine Ur-
fadje, roarum biefelben nidjt ©ie fjeilen

©ie gefunb madjen foffeit unb
Sfjnen ©efunbfjeit unb SebenSfreube
fcfjenfen roerben!

Saffen ©ie midj biefeS für ©ie hm
eS Qljuen beroeifen ©ie Seibenber?

©inb ©ie bereit, einem SWeiftcr ber ärjt=
lidjen Stunft au trauen, ber nidjt nur
biefen Slntrag madjt, fonbern benfelben
aud) publiziert unb bann baS 3eußni§
unb ben öeroeiS ber 3Birffamfeit feiner
3tr jneten, ofjne bafj e§ jemanb anberS als
ifjn felbft einen Keffer fofle't, oerfenbet.

©enben ©ie mir ^fjren Stamcn, 9lb=
reffe unb eine a3efdjreibung 3ffjre§ 3U5
ftanbeS unb idj roerbe mein möglidjfte§
tun, um jeben 3roeifel, ben©ie an ber
2)iöglid)feit Qfjrer ßeilung burdj ben ©e;
brauefj biefer Sttrmeien unterfjaften ober
unterfjalten fönnen, ju befeitigen.

Saffen ©ie fia) burdj midj gefunb madjen.
©eben Sie mir ^fjren Stanen unb fagen
©ie mir roie©ie fübfen, unb bte 'öerociS;
befjanblung gefjört Qfjnen, auf meine Sto=

ften. Steine Stedjnur.gen ober berartige§
nidjtS anbereS als mein roofjlmeinenb
guter SBiffe unb fefte Buosrfidjt-

Str. Kamee JH. SiW»,
Box 993 fort Wlayne, jitid., U. S. H'

unä «^à 1526

kann ^jeäsrmann in wenigen
Wocns>> >lurebâasneuestàrksnâe
Ii,örpsrbiläunLS8V8tsm erlangen.

Diese neue Ivlstboäs sntwiekslt
seknsil uncl I>armoniscl> aile
IVluskeln cie8 Körpers, stärkt âen
ganzen Organismus, leitet äessen
r'unktionen in ciis riebtigen Lan-
nen, verleibt ei>>e ausgesoiebnete
(Zesunäi>sit unä beilt alle Xrank-
bsitsn okne ösikills von ^,r?-
neien oäsr sebäiilielisn Drogen
uncl besonäers i Xvrvsn-, .Xisren-
unä >lagen-I^eiäsn klutarmut,
Appetit- u. Leblallosigksit, Liebt,
k'ettleibigkuit nnä besonäers clie
Lekwinäsuebt, inclsm äie Zungen
gestärkt unä entwickelt wsrclsn.
Xlls äiejenigsn wslclis eine
sitxsnäe l^ebensweise lükren,
äsrsn Dolgen tragen, oäsr von
sckwaeber Qesunäbeit sinä, soll-
ten sinise Ninutsn tagliek äieser
neuen Netboäs wiämsn. 60

8pàIKur8tI8: u.-n >VueI>sklsi-
»»^»»»,.^^^^^^^ nerpiirsonenum
IS em 2U vsrgrös8ern. Illu-
strisrte 32 Leiten starke tiro-
seküre, welcbe jeäermann lesen
sollte, gratis »nci franko.

k»rof. iL. Weiifkeim,
Lorso Valentins 3t,
l'urin < li-tlien ».

unä vsrseklossen eclislten Z!e meins ?ros-
pelcts tiir öeclsrlssctllcel zur

lXleinerkÄltunx
cisr l^srnills. 16

-I. Mgrer. vrazilkris. kmmàà
Uer 8kiN6 krau likd dat

>vârl» Kc)mmsnxvill,ls8s IZ,.. Xrönsr's
30 Lts. fr.'Uikn, Ssnlrss, l-mm!s-
«lolsn 28, rkui-^su. ^ >

welebs vorzeitig
ä- ^bnabms ikrsr

» besten l^rakt
4 wabrnebmsn,

wollen sieb meinen Prospekt (geg.
ktstourm.) gratis kommen lassen.

L. Uerrnisnn, âpoàr,
kerlln ». 0., »eue Könlxstr. 7.

VersanÄ-<Zeseliätt.
8k>^?l»tlI»I:

ltvgienisekec àrtilcel

àsltsstss Unus.
^^e<z-c?c>ll^anî

à /ìu^ Äsn beoo?'-

)Zn meine kleine.
Hier liegst Du nun Du Kleine im weißen Négligée
Du bist so zart so lieblich bezaubernd wie 'ne Feel
Ich kann nicht widerstehen; mich sasset süße Lust!
Es klopft gar laut und heftig mein Herz mir in der Brust.
So lasse Dich genießen du einladendes Ding;
Dann möge bald entstehen so mancher blaue Ring.
Nun komm an meine Lippen du kleine Nette
Und so viel Wonne spendende: Qonsteuse (lixarrerte!

^artgetukl.
Dame zur Gouvernante: Lassen Sie unsere Kinder lieber

sagen: Am Tage nach Mittwoch. Das Wort Donnerstag schickt sich

nicht für die befsere Gesellschaft.

ist bei Störungen cies l»srns>srvms
Vesser unä wirksamer' als Oopsis, Ku-
bsbon, lTinsprit-unssn. ^lunge theure,
äie 5M äiesen öescnweräen leiäen, ver-
längen äesneäb nur Lsntsl IVtici>. ^um
/eielien äer ^cntnsit muss i'eäe runäe
tX-Äpsel äen l^amsn Ivliäv tragen.

^säcz Kapsel entnält 20 gr 8êtntêll-t?ssen^. lu ksbsn
in slisn »suptspotnslcsn cisr Sonwsi^. <» iê x> 81

W? publication srstsn kîsnASS?
k^onkurrsnxlos sinxi^ äastskänäss ^Vsrk, betitelt:

(0- ll. 7416) nnä äas 59

OSsàleàtsIedeii àes DleiisoliSii.
IZnlvickliliiKZWiüiiclilö, SeilViìiiAlscdàrt uriu kedurt.

'àlllàiteii tiei' Mednenuiieii. ^iililö^räiilülöitöii iillil là Màlunz,
Kesedleedts^kiliililieitöll, lleren Lààii unä VeiMiiG

I^aek äsn neuesten Lriakrungen äsr möäixiniseken'Wissensekaft
untsr SsrüoksivntiAuns cisr srinsilossn I-Isilwviss

äargsstellt kür i ek tstuä i erte von Or. meä. 1<ktiZ88.
15. ^utlags, nsu bsarbsitst von O^. /êc?à^unâ O/-. /?c>sc?/îe?°.

--»-»^-^^^^^ tQin prscznrbsnci.
I2SS Ssitsn l'sxt. I.sxikon-k'nrmat mit IS7 ^ddilciunse-n^unci

3l psrdsncirucîktsfsln
unä einem xerlegbarsn Mlk^ iVIocisll ciss wsidlioiisn X6rpsrs.

(Zsbunäsn in sinsm pracbtsinbanä in rsicbsr k'arbnn-
unä (Zolä-ltsliek-prägung.

l'aussnäs nnä ^bsrtaussnäs veräanksn äiesem Vvr-rke^IZs-
lebrung, ltat unä tlills unä es ist cleskalb ein unsntbökrlielies îlaus-
bueb kür ssäsn Jüngling, kür jeäe ^ungkrau unä kür ieäss IZKspaar
geworäsn. Oass äas VVsrk auk äsr I-iöns cisr Isit nnä sin Sc-nIsZsr
I. KsnAss ist, ^ekt äaraus bsrvor, äass äassslbs in IS »uttaZon sr-
sekisnsn ist u. über iso.OVO lssrsuncis als ^bnskmsr gskunäsn bat.

LssuAsbscàAltNAs??,.. preis kein gebunäen in praebtbanä >^r. 21. 7S,
auob gegen monatlioks 1'silxaklungön von lssr. S. oäsr in 26 wö»
ebsntlieken l_.iekörungsn à SS Vrs. franko ins ttans.

?u bssiebsn äurek

lui. lollìngel', kuàncjiung, kern.

frei! frei!
Ven kranken unà Leîcìencten

überall.
Eine Heilung sür Ihre Krankheit.

Wird frei geliefert. Irei î

Kür denzenigen, der anfragt.
Auch Ihnen frei:

An die Kranken, die Leidenden, an jeden
Mann und
jedeFrau.die
einer organischen

Krank-
heit.lokalen
Beschwerde
zum Opfer

gefallen sind,
oder deren
Gesundheit

im allgemeinen

zerrüttet
jst.Dr.Kidds
Offerierung
und Behandlung

wird in
der absolut

festen Ueberzeugung und aufrichtigem
Glauben gemacht, daß dieselbe Krankheit

hemmen, heilen und Sie zur
Gesundheit und Kraft herstellen kann. Es
giebt keinen Grund, warum Sie nicht
gesund werden sollen, wenn Sie sich

nur dazu bewegen, die freie
Versuchsbehandlung dieser wunderbaren Arzt-
neien anzunehmen. Ihre Zweifel
hindern hier nicht,

Jen sucke cUe Zweifler.
Ich will denselben den Beweis geben
die Versicherung und das Glück neuen

Lebens in ihren Körpern und will die
Kosten dieses Beweises, alle Kosten bis
auf den letzten Heller, selber bezahlen-

Ich habe mein Leben dieser Arbeit
gewidmet, und besitze die Auszeichnung
von Tausenden, die geheilt wurden
die nicht nur ein wenig besser" sind
sondern von taufenden vormalig verzweifelten

Leidenden, die jetzt gesund, kräftig
und stark sind. Die Briefe derselben, die
ich besitze, beweisen die Wahrheit meiner
Worte- Rheumatismus, Nierenleiden,
Herzkrankheit,teilweise Lähmung,
Blasenkrankheit, Magen- und Eingeweidebe-
schwerden, Hämorhoiden, Katarrh,
Bronchitis, Lungenschwäche, chronischer
H u st en, Schwindsucht, Nervosität, Asthma,

Frauenkrankheiten,Lendenweh,Haut-
krankheiten, Skrofeln, Unreinigkeit des
Blutes, allgemeine Schwäche und
sonstige organische Gebrechen u. s- w-. werden
geheilt, sind und bleiben geheilt.

Es macht keinen Unterschied wie Ihr
jetziges Befinden oder was JhreKrankheit
ist, ich werde Ihnen die Heilmittel
zukommen lassen und frei in Ihre Hände
geben. Dieselben werden von nur bezahlt
und auf meine Kosten geliefert.

Viese Ur2neien keilen.
Dieselben haben schon tausende Fälle

geheilt fast jede Krankheit und
heilen auch wirklich. Es giebt keine
Ursache, warum dieselben nicht Sie heilen

Sie gesund machen sollen und
Ihnen Gesundheit und Lebensfreude
schenken werden!

Lassen Sie mich dieses sür Sie km
es Ihnen beweisen Sie Leidender?

Sind Sie bereit, einem Meister der
ärztlichen Kunst zu trauen, der nicht nur
diesen Antrag macht, sondern denselben
auch publiziert und dann das Zeugnis
und den Beweis der Wirksamkeit seiner
Arzneien, ohne daß es jeniand anders als
ihn selbst einen Heller kostet, versendet.

Senden Sie mir Ihren Namen,
Adresse und eine Beschreibung Ihres
Zustandes und ich werde mein möglichstes
tun, um jeden Zweifel, den>sie ander
Möglichkeit Ihrer Heilung durch den
Gebrauch dieser Arzneien unterhalten oder
unterhalten können, zu beseitigen.

Lassen Sie sich durch mich gesund machen.
Geben Sie mir Ihren Namen und sagen
Sie mir wie Sie fühlen, und die
Beweisbehandlung gehört Ihnen, auf meine
Kosten. Keine Rechnungen oder derartiges
nichts anderes als mein wohlmeinend
guter Wille und feste Zuversicht.

Dr. James M. Kidd,
Sox fort «I-pne, InÄ-, II. S. Z-
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